
        Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema  

 

 

Fragebogen zur Angebotserfassung in der Großen Kreisstadt Aue im Zuge dem 

ESF-Programm „Nachhaltige Soziale Stadtentwicklung“ 

Die Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema erstellt gemeinsam mit Ihnen ein gebietsbezogenes 

integriertes Handlungskonzept (GIHK). Ziel dieses Konzeptes ist es, durch aufeinander abgestimmte 

Vorhaben die Situation von Langzeitarbeitslosen, Einkommensschwachen und Migranten nachhaltig 

zu verbessern.  Gemäß Richtlinie (Nachhaltige Soziale Stadtentwicklung ESF Plus 2021-2027 vom 

30. März 2022) müssen die quartiersbezogenen Probleme präzise analysiert werden. Daher bitten wir 

Sie um Ihre Mithilfe. Die Einwilligung zur Datenverarbeitung, insbesondere zur Erhebung, 

Speicherung, Nutzung und Übermittlung der erforderlichen personenbezogenen Daten nach § 4 

Sächsisches Datenschutzgesetz (SächsDSG) erfolgt freiwillig. Alle Angaben werden ausschließlich für 

die Erstellung des GIHK verwendet. Der Datenschutz wird im Rahmen des Datenschutzgesetzes im 

vollen Umfang gewährleistet. 

1. Name 

 

2. Für welche Einrichtung sind Sie tätig? 

 

3. In welchem Aufgabengebiet ist Ihre Einrichtung tätig? 

 

4. Das ESF- Gebiet ist Ihr 

 Wohnort      Arbeitsort 

5.  In welchen Bereichen im ESF- Gebiet besteht Ihrer Meinung nach ein erhöhter Bedarf?  

aktivierende Maßnahmen für Arbeitslose  Angebote für benachteiligte Bürger 

 

Aus- und Weiterbildungsangebote  Lernhilfen im außerschulischen, informellen 

Bereich 

Bürgerbildung lebenslanges Lernen 

 

familienbezogene Angebote     frühkindliche Angebote 

 

Angebote zur besseren Vereinbarkeit von Familie und Beruf 

       Angebote zur Integration von Ausländern 

Netzwerkbildung und Beschäftigungsförderung   

Bewertungsskala  1-3  

1= sehr hoher Bedarf 

2= hoher Bedarf 

3= geringer Bedarf 
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Angebote zur Verschönerung des Stadtbildes 

 

 

6. Welche sozialen Probleme treten nach Ihrer Meinung in der Stadt Aue-Bad Schlema     
besonders auf? 

 

 

 

 

7. Worin besteht Ihrer Meinung nach Nachholbedarf?  

 

 

 

 

8. Welche Personengruppen werden von Ihrer Einrichtung primär betreut? 

 Kinder   Familien  Ausländer  Jugendarbeitslose 

 Jugendliche  Alleinerziehende Flüchtlinge  Langzeitarbeitslose 

 Erwachsene  Menschen mit Behinderung 

 Senioren 

Sonstige 

           

9. Welche Maßnahmen im Bereich qualifizierte Freizeitgestaltung, Bildung und Integration in 

Beschäftigung üben Sie bereits aus? (Sollte der Platz nicht ausreichen, schreiben Sie einfach auf der Rückseite 

unter Bezug: Frage Nr.9) 

M1: 

M2: 

M3: 

M4: 

 

10. Können Sie aufgrund mangelnder Ressourcen Ideen/Projekte/Maßnahmen nicht umsetzen? 

Wenn ja welche? 
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11. Ihre Kontaktdaten (Damit wir Sie bei Rückfragen und für spätere Einladungen/ Neuigkeiten bezüglich des 

Fragebogens, der einzelnen Projektideen und Arbeitsgruppen erreichen können) 

Anschrift:  

Telefon:  

E-Mail:   

Vielen Dank für Ihre Teilnahme! 

 

Fragebogen bitte ausgefüllt bis spätestens 30.04.2023 an folgenden Kontakt zurückgeben: 

Große Kreisstadt Aue-Bad Schlema 
SG Schulen/Sport 
Goethestraße 5 

08280 Aue 
 

Tel.: 03771 281 121 
Fax: 03771 281 234 

 
 

 

 

 

Anhang:  

Karte ESF- Gebiet „Aue-Bad Schlema“ 
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